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Herren Bezirksliga Gr. 4

TSG Oberrad III : MTV Urberach 1901 
Sonntag, 03.03.2024, 11:00 Uhr

Thomas und Löbig bleiben gegen die TSG Oberrad III 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom MTV Urberach 1901, als
Werner Amelang sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TSG Oberrad III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Thomas und Löbig, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Schäfer / Thomas waren Häfner / Fengler,
obwohl sie alles gegeben hatten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Unglücklich
waren Bayar / Baumgart in der Partie gegen Thomas / Löbig, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für
schwache Nerven. Lange dagegenhalten konnten im Anschluss Tilak / Fröhlig beim 2:3 gegen
Ringleb / Amelang. Das Spiel verloren Tilak / Fröhlig dennoch im 5. Satz. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Mit 5:11, 11:8, 5:11, 7:11 verlor Tom Häfner seine
Partie gegen Harald Löbig, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Arno Thomas war für Cihat Bayar letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Es dauerte eine Weile, bis Patrick Fengler den Fünf-Satz-Sieg gegen
Karsten Ringleb unter Dach und Fach hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Einen Zähler für die Gäste musste Georgios Tilak im Anschluss bei der 1:3-
Niederlage gegen Marc Schäfer in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Sascha Fröhlig
beim 11:6, 11:9, 8:11, 11:7 gegen Simon Thomas doch überlegen. Beim wenig später folgenden 3:0-
Sieg gegen Werner Amelang zeigte Jörg Baumgart seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim
Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der TSG Oberrad III und des MTV Urberach 1901 in die
Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Arno Thomas war für Tom Häfner letzten Endes wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:4 (Häfner) und 23:5 (Thomas). Cihat Bayar hatte gegen
Harald Löbig beim 6:11, 11:13, 7:11 kaum eine Chance. 11:17 (Bayar) bzw. 17:12 (Löbig) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Patrick Fengler wehrte eine 1:0 Satzführung von Marc Schäfer ab und fuhr den Punkt für
die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein.
9:13 (Fengler) bzw. 8:15 (Schäfer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
4:8. Georgios Tilak machte mit Karsten Ringleb beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Tilak nun bei 4:13,
während Ringleb bislang 4 Siege und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte danach Sascha Fröhlig gegen Werner Amelang verrichten, bevor seine Fünf-
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Satz-Niederlage feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.03.2024 gegen
den TTC 1954 Eppertshausen, während der MTV Urberach 1901 am 08.03.2024 gegen die DJK
Blau-Weiß Münster II antritt.

 Statistik:
 TSG Oberrad III

Doppel: Häfner / Fengler 0:1, Bayar / Baumgart 0:1, Tilak / Fröhlig 0:1 
Einzel: T. Häfner 0:2, C. Bayar 0:2, P. Fengler 2:0, G. Tilak 1:1, S. Fröhlig 1:1, J. Baumgart 1:0 

 MTV Urberach 1901
Doppel: Thomas / Löbig 1:0, Schäfer / Thomas 1:0, Ringleb / Amelang 1:0 
Einzel: A. Thomas 2:0, H. Löbig 2:0, M. Schäfer 1:1, K. Ringleb 0:2, W. Amelang 1:1, S. Thomas 0:1


